Würzburg:

§ Eine Etüde im Schwierigkeitsgrad von Czerny „Schule der Geläufigkeit“

§ oder eine Vorstufen-Etüde op. 849 und ein Vortragsstück im Schwierigkeitsgrad von J. S. Bach aus „6 Präludien“ BWV

933 – 938

§ oder aus „6 kleine Präludien“ BWV 939 – 943 und 999

§ oder von Bartòk aus „Mikrokosmos“ 2. und 3. Band.

Nürnberg

- zwei Stücke unterschiedlicher Stilrichtungen und Gattungen 
Die Werke müssen fließend und fehlerfrei vorgetragen werden; wesentliche gestalterische Merkmale wie Dynamik, Artikulation und Phrasierung müssen erkennbar sein.
Orientierungsbeispiele für den Schwierigkeitsgrad:
J. S. Bach, zweistimmige Inventionen 
J. Haydn, Frühe Sonaten (Henle, Band 1)
R. Schumann, Album für die Jugend
S. Prokofiew, Musique d’enfants
H. G. Allers, Bagatellen
Die KandidatInnen müssen zeigen, dass sie über eine grundlegende Ausbildung am Klavier verfügen. Ein reines Antrainieren von Prüfungsstücken ohne jegliche Vorbildung reicht nicht aus.

Detmold

Pflichtfach Klavier: Vortrag von zwei leichten Klavierstücken aus der Literatur verschiedener Epochen: z. B. J. S. Bach: Kleine Präludien; Sonatinen der Klassik; Schumann: Album für die Jugend; Bartók: Mikrokosmos III/IV.

Mannheim

Vortrag leichter Werke aus mindestens zwei Stilepochen

Stuttgart

Vortrag zweier leicht bis mittelschwerer Werke der Klavierliteratur aus verschiedenen Epochen.

Vom-Blatt-Spiel einer leichten Vorlage

Köln

Zwei Werk im Schwierigkeitsgrad von etwa: Bach, Kleine Präludien; Schumann, Album für die Jugend; Bartok, Mikrokosmos II-III

München

ein polyphones Stück nach freier Wahl

ein weiteres Stück nach freier Wahl

Dresden

drei Stücke verschiedener Stilepochen entsprechend der Vorbildung

Lübeck

Vortrag von zwei mittelschweren Klavierstücken unterschiedlichen Charakters.

Trossingen

Zwei Werke der unteren Mittelstufe in der Gesamtdauer von 5 - 8 Minuten, ausgewählt aus verschiedenen Epochen.

Bremen

Nachweis von Kenntnissen durch Vortrag leichterer Vortragsstücke aus verschiedenen Stilepochen.

Freiburg

Vortrag von 2 Klavierkompositionen (Originalwerke) aus zwei Stilrichtungen.
UdK Berlin

Dauer: etwa 10 Minuten; Stücke leichten

Schwierigkeitsgrades, wie z.B. J.S. Bach „Notenbüchlein

für Anna Magdalena“ oder R. Schumann

„Album für die Jugend“.

Hanns Eisler Hochschule Berlin

2 Stücke unterschiedlicher Stilrichtungen (im Schwierigkeitsgrad orientiert an leichten

Sonatinen, Schumann „Jugendalbum“, Bach „Kleine Präludien und Fughetten“)

Köln

Zwei Werk im Schwierigkeitsgrad von etwa: Bach, Kleine Präludien; Schumann, Album

für die Jugend; Bartok, Mikrokosmos II-III

Hamburg

- 2 Originalliteraturstücke aus verschiedenen Epochen

(siehe die Literaturliste – Anlage 1)

- Vom-Blatt-Spiel (leichtere Werkausschnitte aus der angegeben Literaturliste)

Die angegebene Literaturliste dient der Orientierung und ist nicht bindend.

Anlage 1:

Aus dem Barock:

Scarlatti: 17 leichte Stücke (Sikorski)

Telemann: Fantasien (Schott)

Händel: Fantasien

Krebs: Suiten h-Moll, und c-Moll

Couperin: ausgewählte Stücke (Max Eschig, Paris)

J. S. Bach: kleine Präludien, zweistimmige Inventionen, Tanzsätze aus französischen

Suiten

Rameau: Tanzsätze

Aus der Vorklassik:

C.P.E. Bach: aus den Sonaten für Kenner und Liebhaber

Sonatinen von Dussek, Kuhlau, Clementi

Aus der Klassik:

Haydn: Sonaten (Sonatinen) Nr. 1-11 (Wiener Urtext)

Mozart: aus 6 Wiener Sonatinen, Auswahl aus Variationen, Fantasie d-Moll

Beethoven: Variationen F-Dur (Schweizer Lied), Eccosaisen, Rondo C-Dur (Wo 48),

Sonatine F-Dur

Schubert: Scherzo B-Dur

Aus Romantik und Moderne:

Chopin: unbekannte Stücke (Ricordi)

Mendelsohn: Kinderstücke op. 72, Lieder ohne Worte op. 19 Nr. 2, op. 30 Nr. 3

Schumann: aus Album für die Jugend ab Nr. 19, Auswahl aus Albumblätter

Grieg: lyrische Stücke

Reger: aus dem Jugendalbum op. 17

Tschaikowski: aus dem Kinderalbum op. 39

Debussy: der kleine Neger

Ibert: Auswahl aus „histoires“

Kabalewski: Variationen G-Dur

Schostakowitsch: Prélude g-Moll

Gershwin: Prélude Nr. 2

Prokofieff: Visions fugitives Nr. 6, 10, 11

Driessler: Aphorismen

Toch: Kleinstadtbilder op. 49

Tscherepnin: Bagatellen

Honegger: 7 pièces brèves Nr. 1 und 4

Jelinek: zweistimmige Inventionen op. 15

Bartók: Rumänische Volkstänze, Mikrokosmos ab Band 3
Karlsruhe

Vortrag von 2 leichten bis mittelschweren Werken aus verschiedenen Stilepochen

Mainz

Vortrag zweier leichterer Werke aus verschiedenen Epochen. Prüfungsdauer: ca. 5 Minuten

Weimar
J. S. Bach, Kleine Präludien und Fughetten

M. Clementi, F. Kuhlau o. ä., Sonatine oder schneller Sonatinensatz

R. Schumann, Album für die Jugend

Hannover

Vorspiel zweier Werke aus unterschiedlichen Stilepochen; Vom-Blatt-Spiel eines leichteren Stückes

Frankfurt

Im Pflichtfach Klavier sind zwei Stücke aus verschiedenen Stilepochen vorzutragen, z. B. Inventionen von Bach, Sonatinen von Clementi op. 36. 
Die Prüfungsdauer im instrumentalen Pflichtfach beträgt etwa zehn Minuten.

Rostock

Liste mit beispielhaften Werken:

- Bach: Notenbüchlein für Anna Magdalena

- Bach: Kleine Präludien

- Mozart: Salzburger Tanzbüchlein

- Schubert: Eccossaisen

- Schumann: Album für die Jugend

- Bartók: Mikrokosmos II und III
